
 

RMKL & AK65 feiern Aufstieg 

und Jahresabschluss 

 

Bildbericht zum Jahresabschluss am 6. November 2026 

Das letzte Event der beiden eng verbundenen Herren-Mannschaften „AK65“ und „RMKL“ fand am 6. 

November bei herrlichem Herbstwetter, viel Sonne, guten Temperaturen und wenig Wind, statt. In 

einem kleinen 4-Ball Bestball Lochwettspiel wurde nochmal der Sieger zum Abschluss 2026 gesucht. 

Der Ehrgeiz war hoch, hatten die RMKLer in den vergangenen Jahren doch meist die Nase vorne.  

Grund genug, den Beginn 

der Runde auch einmal 

anders anzugehen. 

Starter Ralf konnte den 

Flights den- oder die- 

ein oder anderen 

Gedanken mit auf den 

Weg zu geben: 

 

 

 

 

 

 

 

Jeder Flight wurde dann auch noch im Bild festgehalten, bevor es jeweils eine individuelle Botschaft 

mit auf den Weg gab: 

 

  

 

 

Servus Männer! 

Zum Saisonabschluss bringen wir heute die Rechenkünstler der Nettoliga und die Brutto-Hardliner der AK65 zusammen. Uns verbindet 
echte Kameradschaft – aber heute gilt: Bizeps gegen Bandscheibe! Die Nettoliga versucht gleich wieder, ihr Brutto-Elend durch brutale 
Mathematik zu kaschieren. Die AK65 dagegen peilt einfach stur die Mitte an, weil der Weg ins Rough zum Suchen für die Knie zu weit ist. Wir schenken uns heute nichts – außer dem Bier danach. Und weil wir 

unsere Pappenheimer kennen, gibt es für jeden Flight jetzt eine ganz 
persönliche Startfreigabe auf den Weg. 
Männer, macht euch bereit, nehmt es mit Humor – das Herrenturnier ist 
eröffnet!“ 

 

Flight 1: Uli/Gerald vs Paul/Rainer 

Die Umlaufbahn der Longhitter 

Achtung: Sicherheitshinweis für alle auf Bahn 10! 

In Flight 1 stehen sich zwei ganz unterschiedliche Philosophien des Golfsports 

gegenüber: Das Team um Gerald, unsere Männer für die Langstrecke, und 

das Team Rainer, die Spezialisten für kurze, dafür umso übersichtlichere 

Flugbahnen. 

Wenn Gerald den Driver auspackt, sollte die Nettomannschaft schon mal 

Richtung Grün aufbrechen. Dort könnte der Ball schließlich irgendwann 

wieder auftauchen – möglicherweise noch vor Sonnenuntergang. 

Rainer und Paul dagegen sorgen für den nötigen Kontrast: Während Gerald 

bereits die Umlaufbahn verlässt, bleibt Rainer lieber in Bodennähe. Das spart 

Suchzeit, Nerven und gelegentlich auch den Einsatz von Google Maps. 

Also, Gerald: Lass es krachen! Und Paul: Keine Sorge – auch kurze Wege 

führen zum Loch. Manchmal braucht man eben nur ein paar Schläge mehr, 

um anzukommen! 
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Flight 2: Friedrich/Bernd vs Bernhard/Michael Ohl 

Die Suchtruppe – Wenn Geduld auf Orientierungssinn trifft 

Achtung bei Flight 2: Bitte ausreichend Zeit einplanen und vorsichtshalber schon mal 

die GPS-Funktion aktivieren! In diesem Flight treffen zwei ganz besondere Golfer-Qualitäten aufeinander: 

Friedrich der ungeduldige mit Bernd, unserem Mann für die Entschleunigung, und 

Michael, unser Spezialist für kreative Ballplatzierungen. 

Während Bernd das Spieltempo ganz nach dem Motto „Golf ist kein Wettrennen“ 

gestaltet, sorgt Michael dafür, dass auch sein Mitspieler Bernhard ordentlich 

beschäftigt bleibt. Denn seine Bälle landen gelegentlich an Orten, die auf keiner 

Fairway-Karte verzeichnet sind. 
Die Kombination ist unschlagbar: Bernd hat alle Zeit der Welt, Michael liefert die 

Gründe dafür. Gemeinsam machen die beiden aus einer normalen Golfrunde eine 

spannende Entdeckungsreise durch die Flora und Fauna des Platzes für den 

gesamten Flight. 
Also Jungs: Lasst euch nicht hetzen, sucht gründlich – aber denkt dran: Das Essen 

wartet nicht, und die Küche spielt nicht auf Zeit! 

 

Flight 3: Franz-Josef/Tommy vs Uwe/Thomas/Dietmar  

Der Captain-Flight – Die Chefetage auf dem Fairway 

Wir mussten leider den Ausfall unseres Kapitäns Chrsitl kurzfristig in Kauf nehmen. 

Daher ein 5-er Flight !"#$%& 

Hier schlägt die Führungsebene ab! Mit Franz und Tommy stehen gleich zwei 

Captains bereit, um diesen Flight sicher durch die Runde zu bringen. Verantwortung 

übernehmen, taktische Entscheidungen treffen und die Mannschaft motivieren – 

alles kein Problem für die beiden und eine starke Hilfe für die anderen '()*+,! 

Eine besondere Herausforderung wartet allerdings auf Uwe und Dietmar: Beide 

haben auf dem Grün ihre ganz eigene Beziehung zum Putter. Während andere den 

Ball mit zwei Putts versenken, verstehen die beiden darunter offenbar eher eine 

mehrstufige Annäherung an das Loch. 

Franz und Tommy werden also nicht nur als Captains gebraucht, sondern vermutlich 

auch als mentale Aufbauhelfer am Grün. 

Aber Hilfe naht: Wie gute Führung geht, zeigt sich hoffentlich bei Franz und Thomas 

nicht nur im Ergebnis, sondern auch darin, wie man mit schwierigen Situationen 

umgeht. 

Also Captains: Nerven behalten, Putts zählen und vor allem dafür sorgen, dass die 

Getränkebestellung am Ende stimmt! 
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Am Ende waren alle nach gut 2 Stunden im Clubhaus. Bei guten gekühlten Getränken und schneller 

Küche klang der Abschluss mit den ein oder anderen Gedanken an die vergangene, aber auch auf die 

Vorfreude der kommenden, Saison aus. 

 

In diesem Jahr wurde geteilt. War das der Umschwung? Gewinnt dann die AK65 im kommenden 

Jahr? Wir werden es sehen. Die Freude auf den kommenden Abschluss war jedenfalls schon zu 

verspüren !"#$%&. 

 

Diesen Zusammenhalt verdanken wir vor allen den drei Kapitänen: Christl, Tommy und Fran-Josef. 

Vielen Dank für den Einsatz und das Engagement.  

 

Einige Impressionen eines starken, und sich gerne ergänzendes Team, dass den Tag mit Spaß an 

dieser Gemeinschaft sichtlich genossen hat:  

 

  

Flight 4: Norbert/Stefan vs Michael Siegmund/Frank 
Das ungleiche Duell – Die Vermesser und der Ballspender 

Hier trifft chirurgische Präzision auf kreative Ballverteilung! 

Mit Norbert und Stefan stehen zwei absolute Präzisionsspieler am Abschlag. 

Ihre Bälle landen (meist) dort, wo sie sollen – Fairwaymitte, Grünmitte, 

manchmal so genau, dass man fast eine Wasserwaage danebenlegen könnte. 

Ganz anders Michael: Er sorgt für die nötige Abwechslung und hält offenbar 

eine persönliche Verbindung zum Pro-Shop. Besonders gefährlich wird es, 

wenn er sich seiner Sache allzu sicher ist. Dann kann es schon mal passieren, 

dass der Ball eine völlig neue Richtung einschlägt und sich auf eigene Faust 

vom Flight verabschiedet. Also Frank: Augen auf bei der Schlägerwahl bei 

Michael, wenn der Blick in Richtung Sieg gehen soll. 
Die Rollen sind also klar verteilt: Norbert und Stefan zeigen, wie man den Ball 

im Spiel hält, Michael zeigt, wo man überall nach ihm suchen kann, Frank 

hilft, die Schäden zu verhindern Jungs, bleibt konzentriert! Und Frank: Wenn du denkst, Michael hat ihn 

sicher getroffen, fang lieber schon mal an zu suchen! Die Küche wartet 

nicht! 
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Mit sportlichem Gruß 

Ralf Schiffer 

 


